
Forstbetrieb Wid 
 
 
Rechenschaftsbericht 2024 
 
Der Forstbetrieb Wid ist seit 2023 eine öffentlich-rechtliche Gemeindeanstalt und betreut die 
Waldungen der Ortsbürgergemeinden Herznach-Ueken, Wölflinswil und Oberhof (627ha), den 
Staatswald in der Gemeinde Oberhof (78ha) und den Privatwald aller Reviergemeinden 
(270ha).  

Das strategische Führungsorgan des Forstbetriebs ist der Vorstand. Die aus den beteiligten 
Gemeinden gewählten Mittglieder sind: Hansjörg Treier (Wölflinswil, Präsident), Roger Fricker 
(Oberhof), Robert Schmid und Hansruedi Rubin (Herznach-Ueken) 

Die anfallenden Geschäfte konnten im 2024 an vier Sitzungen abgehandelt werden. 
 
Holzmarkt  
Das Jahr 2024 ist aus meteorologischer Sicht gut für den Wald verlaufen. Keine Winterstürme, 
keine langen Trockenperioden und wenig Hitzetage im Sommer. Die allgemeine Nachfrage an 
Holz blieb 2024 stabil. Die Preisgestaltung bei den einzelnen Sortimenten fiel unterschiedlich 
aus.  

Das angefallene Laubnutzholz konnte am Markt zu den gewohnten Preisen abgesetzt werden. 
Rund 60 m3 Laubholzstämme fanden an der Submission in Rheinfelden ihren Käufer, wobei 
vor allem das Eichenholz gute Preise erzielt.  

Nadelstammholz wird wie üblich nachgefragt, und die Preise blieben 2024 mehrheitlich stabil. 
Im Wald verbleibende Holzlager dürfen nicht mehr mit Pflanzenschutzmittel gegen den 
Nutzholzborkenkäfer geschützt werden. Ein allfälliger Befall und somit Entwertung des Holzes 
bleibt Risiko des Produzenten. 

Zum Jahresende lagern in den Waldungen vom Forstbetrieb Wid ca. 8‘890 Schüttkubikmeter 
(Sm3) mit einem Marktwert von zirka CHF 160‘000.00, rund 49 Ster Brennholz im Wert von 
CHF 3‘775.00 und 63 m3 Nutzholz im Wert von CHF 7‘474.00. 

 

Holzernte 2022 2023 2024 Total 2024 in CHF 

Nadel- und 
Laubrundholz 

    

Nutzung in m3 1863.146 2263.683 1295.8 147'980.36 
 Erlös CHF/m3 106.98 94.40 114.20  
SN, PN, PL, ZL und 
Industrieholz 

    

Nutzung in m3 237.334 185.772 82.23 6’168.07 
 Erlös CHF/m3 39.90 49.12 75.01  
Brennholz Ster und 
Hackschnitzel 

   
 

Brennholz aufber. + 
lang m3 

565.014 720.94 312.092 34'687.08 

Brennholz Ø CHF/m3 90.56 88.58 111.14  
Holzschnitzel m3 3004.2 1226.16 1364.4 87'466.96 
Holzschnitzel CHF/m3 53.47 66.88 64.11  
Total Nutzung in m3 5669.69 4396.55 3'054.52 276'302.47 
     
Nebennutzungen    16'546.27 
Gesamttotal    292'848.74 

 
 
 



Anteile der verschiedenen Holzsortimente in % 
Jahr Stammholz  Industrieholz  Brennholz Hackschnitzel 
2021 28 13.5 5.5 53 
2022 33 4 10 53 
2023 51.5 4.5 16.5 27.5 
2024 35.6 2.4 7.3 54.7 

 
 

Zwangsnutzungen in m3 

Jahr Käfer  Pilze Wind Schnee Trocken / Hitze Total 
2021 817 591  926 188 2’522 
2022 437 236   108 781 
2023  1404 151 141  407 2’103 
2024 453 30 40  132 655 

 
Pflanzungen 
Es wurden gepflanzt: 

Fichten 1‘000 Stk., Lärchen 105 Stk., Douglas 197 Stk., Traubeneiche 169 Stk., Stieleiche 208 
Stk., Walnuss 64 Stk., Schwarz Nuss 210 Stk., Baumhasel 70 Stk., Die Jungbäume (ausser 
die Fichten) wurden gegen Wildverbiss vor dem Rehwild geschützt.  
 
Kulturen  
Im Jungwald wurden Pflegearbeiten durchgeführt. Total wurden 4‘621 Aren (Vorjahr 6‘107a) 
gepflegt. An besonders wertvollen Baumarten wie Douglasie, Lärche, Kirschbaum, Nussbaum 
und Eichen wurden Kronenschnitt und Wertastungen vorgenommen (Produktion von astfreiem 
Stammholz). 
 
Strassenunterhalt 
Auf sämtlichen Waldstrassen wurde ein einfacher Unterhalt durchgeführt (Wasserabfluss 
sicherstellen, Laubblasen usw.) In den Gebieten, welche durchforstet wurden, ist ein 
intensiverer Unterhalt gemacht worden (Entwässerungsgraben und Auslass frei baggern). 

Die Waldstrassen im Sarben Herznach und Lammetholz und Unterburg in Wölflinswil wurden 
mit frischem Kies überführt und somit auf einen sehr hohen Standard gebracht. Es wurden 
insgesamt 1970 m Waldweg überführt. 
 
Naturschutz im Wald 
Die diversen Vertragsflächen im öffentlichen Wald sowie der verschiedenen Privatwaldbesitzer 
(9.84 ha) wurden gemäss den kantonalen Pflegeverträgen in den Monaten August, September 
und Oktober gepflegt und unterhalten.  

An diversen Orten werden 16 Weiher oder Feuchtgebiete durch den Forstbetrieb gepflegt.  

In den Regionen Holderstall und Unter Riss in Wölflinswil, sowie Vor Wide in Herznach wurde 
an insgesamt 1‘068 m Waldrand ein Folgeeingriff gemacht und somit ein ökologisch wertvoller, 
strukturierter und artenreicher Lebensraum gepflegt.  
 
Arbeitskräfteeinsatz 
Der Forstbetrieb Wid leistete 2024 insgesamt rund 4‘720 Arbeitsstunden.  
Davon: 

1‘467 Stunden in der 1. Produktionsstufe (Pflanzen, Pflegen, Wildschadenverhütung, usw.) 
447 Stunden in der 2. Produktionsstufe (Holzerei, Holz Transport, Einmessen)  
126 Stunden im Schutzwald (Anzeichnung, Projekte, Holzerei, usw.) 
341 Stunden Naturschutzpflege 
285 Stunden gemeinwirtschaftliche Leistungen 

Der Rest von 2‘054 Stunden sind Arbeiten für Dritte, Arbeiten für Einwohnergemeinde, 
Sachgüter Produktion, Nebennutzungen (Christbäume und Deckäste), Verwaltungsarbeiten, 
öffentliche Führungen und hoheitliche Aufgaben. 



Waldgesundheit 
Die Verfügbarkeit von Wasser und das Auftreten von Extremereignissen, wie Sturm, stark 
Schnee, Hagel, Hitzetage oder lange Trockenperioden, spielen eine tragende Rolle in 
Zusammenhang mit der Gesundheit des Waldes. Hat der Wald immer und ausgeglichen 
genügend Wasser zur Verfügung, kann er sich gegen viele dieser Risiken selbst schützen. Die 
momentane Situation macht vielen, vor allem älteren Bäumen Probleme. Bedenklich ist 
zudem, dass Baumarten wie Tanne und Buchen, welche zu den meistvertretenen Baumarten 
unserer Wälder gehören, unter diesen Umständen leiden. 
 
Sicherheit im Forstbetrieb 
Durch die zunehmenden Gefahren durch Dürrholz ist der Sicherheit ein grosses Augenmerk 
gewidmet. Das Personal wird laufend sensibilisiert und dementsprechend geschult. 
 
Investitionen im Forstbetrieb 
2024 wurden keine grossen Investitionen getätigt. Ein praktisch ungebrauchter Abrandpflug 
konnte günstig, für CHF 7‘500 erworben werden. 
 
Themen der Weiterbildung im Forstbetrieb 
Das festangestellte Personal hat 2024 keine Weiterbildungskurse besucht.  

Die Lernenden besuchten die kantonal organisierten überbetrieblichen Kurse. 

Im November fand ein fünftägiger Weiterbildungskurs „Holzerei Basiskurs“ im Forstrevier Wid 
statt. Dieser Kurs wurde von Wald Schweiz organisiert und war für externe Kursteilnehmer.  
 
Personelles 
Für die Holzerei bis Ende März konnte eine Person von der Firma Geissmann eingemietet 
werden.  

Ab August starteten Andrin Heiz und Serafin Allemann ihre Lehre zum Forstwart. Andrin Heiz 
wechselte anfangs Oktober zum Forstbetrieb Tiersteinberg.  

Ab Dezember unterstützt uns Henadzi Krazhaneuski im Stundenlohn. Er stammt aus 
Weissrussland und hat eine forstliche Ausbildung. Wenn er die zwei 5-tägigen Holzerkurse bei 
Wald Schweiz absolviert hat, darf Henadzi auch in der Holzerei eingesetzt werden.  
 
Verschiedenes 
Am 23. März wurden für die Kinder mit Jahrgang 2023 in der Gemeinde Herznach-Ueken im 
Gebiet Halbergschneit Eichen gepflanzt. 

Für die Jahrgänge 2022 und 2023 aus der Gemeinde Wölflinswil wurde am 28. März eine 
Fläche im Junkholz mit Eichen bepflanzt. 

Vom 24. bis 26. Mai war der Forstbetrieb Wid an der Gewerbearena in Herznach vertreten. 

Am 7. September fand in Oberhof die öffentliche Waldbereisung statt. An verschiedenen 
Posten konnte unsere Arbeit im Wald präsentiert werden. Themen waren die Geschichte eines 
Baumes, fällen eines Baumes, Wertastung von zukünftigem Wertholz. 
 
 
 
Wölflinswil, den 29. April 2025 
Der Förster: Jeremias Boss 
 


